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L. Alte Gebräuche und Sitten
3. Der SchÃ¤fflertanz

Ueber den Ursprung dieser Sitte erz&auml;hlt die Volkssage folgendes. In alten Zeiten regierte in der

Stadt M&uuml;nchen eine gro&szlig;e Pest, so da&szlig; die Menschen nicht nur in ihren

H&auml;usern in Menge hinstarben, sondern selbst auf den Gassen pl&ouml;tzlich todt niedersielen.

Keine Hilfe und kein Mittel wollte das Uebel vertreiben; da erkannte man endlich, da&szlig; dieses

Sterben von einem giftigen Lindwurm herkomme, der in einem Brunnen in der Weinstra&szlig;e

hausete, und dessen giftiger Hauch die Luft verpestete. Es gelang diesen Wurm aus dem Brunnen

herauszulocken und ihn zu t&ouml;ten.*) Von diesem Unthiere hei&szlig;t noch heutige Tages das

Eckhaus in dieser Stra&szlig;e gegen den Marienplatz

*) Man vergleiche &uuml;ber diese Sage die bereits in dem vorigen Bilde aufgef&uuml;hrte Sage: Der

Spiegelbrunnen.
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